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EupfangderBudapesterGeneindeabordnungimWienerRathaus.DieMitglie
derderBudapesterDelegation,dieheutevormittagsstädtischeSchulenundKindergärtenbesichtigthatten ,besuchtennachmittagsunterFührun
desStadtratesProfessorTandlerdieKinderübernahmsstelleunddasRa
haus.AbendswurdensievonBürgermeisterSeitzempfangen.AndemEmpfa
nahmenVizebürgermeisterEmmerlingundHoss,alleamtsführendenStadtra
te ,PräsidentDr .DannebergAbgeordneterGlöckelMagistratsdirektorDr.
Hartl. . .teilBürgermeisterSeitzbegrüsstedieGästeundgabder
FreudeüberdiegrosseZahlvonauswärtigenStadtvertreternAusdruck ,
dienachWiengekommensind ,umdiekommmalenEinrichtungenauseiger
Anschauungkennenzulernen.SolcheBesuchewirkenanregendundessei
zuhoffen,dassimedlenWettstreitbeideTeilvoneinanderlernen.Name
derAbordnungdankteAbgeordneterPeverfürdenfreundlichenEmpfang
underklärte,dassdieStudienreisenachWiendesZweckhabe,dieWiene
städtischenEinrichtungengenauzuüberprüfen,umsicheinBildvonder
Wiederaufbauarbeitmachenzukönnen.

DieGästewerdenmorgenstädtischeUnternehmungenundWohlfahrts-¬
einrichtungenbesichtigen .

Seitz.AmSonntagBreErnungdesL
wormittagswurdediegrosse,mehralssechshundertWohnungenzählendeWohn-¬
hausanlagederGemeindeinWähringKreuzgasse-PaulinengassesAntonigasse,er-¬
offnet .ZuderFeierhattesicheinegrosseZahlvonGästeneingefunden.Von
derGemeindeverwaltungwarenalleamtsführendenStadträte,vieleGemeinderä¬
teundNationalräte,dieBezirksrätevonWähringunddieleitendenBeamten

hattenBalkone,FenstedesStadtbauamteserschienen.DieBewohner
undSchauflächenmitBlumen,TannenreisigundFahnengeschmückt,sodassdie
architektonischprächtigeWohnhausanlageeinenfestlichenAnblickbot .Im
GartenhofdeserstenTeiles,indemaucheingrosserKindergartenunterge-¬
brachtist ,begrüsstederstädtischeBaureferentStadtratSiegeldenBürger¬
meisterundschildertekurzdieEntwicklungdesBauesderbereitsunterBür
germeisterReumannbeschlossenwordenist undzudemdieArchitektendes
StadtbauamtesdiePläneentworfenhaben.FürdieMieterdankteSchreinerder
GemeindeverwaltungfürdasgrosseWerk,dassovieleWohnungsloseausihrem
ElendbefreitundihnenneueLebenslustgebrachthat .BezirksvorsteherKle¬
pellbegrüssidenBürgermeisternamensderBezirksvertretungundbatihn
dieAnlage ,dieeinealte Lindeschmückt,Lindenhofzubenannen.Nacheiner

Anspracheeines SchulknabenerwiderteBürgermeisterSeitz,der aufdie
NotwendigkeitderErhaltungdesMieterschutzesverwies .Eswurdedann
die Anlagebesichtigt und anschliessend auch der zweite Teil miteiner

AnsprachedesBürgermeisterseröffnet.
e e


	[Seite]

